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„ Karlsruher Herbſttage “
Wie jede große Stadt kennt auch die badiſche
Landeshauptſtadt Wochen geſteigerten kulturellen

Lebens . Eine Fülle von Veranſtaltungen und

Darbietungen auf allen Gebieten der Kultur geben
in ihrer Geſamtheit einen tiefen Einblick in die

Bedeutung dieſer Stadt . In Karlsruhe hat ſich
dieſer Brauch in bewußter Geſtaltung ſeit 1921

unter der Bezeichnung „ Karlsruher Herbſttage “
herausgebildet . Die Herbſtzeit war für Karlsruhe
am günſtigſten , denn im Sommer wie im Winter

hat das Veranſtaltungsleben der Landeshauptſtadt
eine beſondere Eigenart , die „ Herbſttage “ bilden

Frankenlandtrachten

in Karlsruhe beim

Heimattag 1934
*

die Brücke der verſchiedenen Veranſtaltungsarten .
Im Mittelpunkt der „ Herbſttage “ ſtanden ſeit
ihrem Beginn die Veranſtaltungen zur Pflege der

ſüdweſtdeutſchen Heimatkultur . In einer Zeit , da

man der gewaltigen Bedeutung der Pflege des

Volkstums noch nicht allenthalben gerecht wurde ,
erkannte man hier ihre unerſchöpflichen Kultur

werte und übernahm die Verpflichtung , das reiche
Volkstum der Südweſtmark in ſeiner Eigenart zu

erfaſſen und es herauszuſtellen . Wie recht man

hatte , gerade das Volkstum in den Mittelpunkt
der „ Herbſttage “ zu rücken , zeigte ſich in den

Heimattagen und Abenden , die insbeſondere für
die Pfälzer und Saarländer , damals noch unter

dem Joch der Fremdͤherrſchaft , äußerſt fruchtbar
waren . Sie gaben ihnen Kraft und Aufſchwung
für den zermürbenden Kleinkampf ; begeiſtert

Das Vermächtnis der Heimattage .

waren ihre Reden bei dieſen Feſttagen , freudig
und dankbar beſtätigten ſie in ihren Briefen den

tiefen Eindruck . Die Heimattage bedeuteten ihnen
eine wahrhafte Unterſtützung , nicht allein gegen
den äußeren Feind , ſondern vor allem gegen jene
verbrecheriſchen Elemente , die ſich gegen die eigene
Heimat verſündigten .
Heute , nachdem das Dritte Reich dem deutſchen
Volk ſeine volle Einheit gab , haben die Heimat

tage von ihrer kulturellen Bedeutung nichts ver —

loren , denn der Nationalſozialismus erſt hat den

Boden für die wahre Heimatkultur aufbereitet .

Aufn . Reichert .

So wird auch in dieſem Jahre der von der Stadt

und dem Verkehrsverein veranſtaltete Heimat
abend weite Kreiſe der ſtädtiſchen Bevölkerung in

das blut - und bodenverwachſene Brauchtum unſe
rer Heimat hineinführen .
Die „ Herbſttage “ 1936 künden treffend die innere

Wandlung , die ſich ſeit 1933 vollzogen hat . In

ihrem Mittelpunkt ſteht die Gaukulturwoche , ver

anſtaltet von der Partei . Sie wird ein gewaltiges
Zeugnis der kulturellen und ſchöpferiſchen Leiſtun
gen der Grenzmark Baden geben . Ein einheit
liches Wollen durchpulſt die Veranſtaltungen auf
allen Gebieten ſchöpferiſcher Geſtaltung und damit

wird die Gaukulturwoche dem Weſen der „ Karls
ruher Herbſttage “ , einen Querſchnitt durch das

ſchöpferiſche Wollen der Grenzmark zu geben , am

tiefſten gerecht .
9


	Seite 9
	Illustration: Frankenlandtrachten in Karlsruhe beim Heimattag 1934
	Seite 9


